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Hallo zäme 

 

Erlaubt mir einen Blick zurück ! Im 1990 wurde ich überraschenderweise zum Presi vom 

BCS gewählt. Drei Kandidaten standen damals zur Verfügung aber genau mich, 

damaliger Aussenseiter, oder wie man so schön sagt, Quereinsteiger, haben die Mitglieder 

ausgesucht. Oder klarer ausgedrückt, ich wurde von Urs und Stöfi ( heutige 

Ehrenmitglied ) angefragt ob ich ein Amt im Vorstand übernehmen würde. Nach 

anfänglichem zögern habe ich mich zur Verfügung gestellt. Klar hatte ich schon 

Vorstandserfahrung als Aktuar beim damaligen Stock Car Club in Zürich. Da war noch 

viel Autocrossfahren in meinem Kopf. Als ich 1989 meinen ersten Swissbuggy unter einer 

Blache hervorgeschält habe, da war ich infiziert und bin es bis heute noch. Und aus 

diesem Grund habe ich auch den Club gesucht wo gleichgesinnte anwesend sind. Aber 

dass gleich ein neuer Präsident gesucht wurde, das habe ich erst kurz vor der GV 

erfahren. Mit so was hatte ich damals sicher nicht gerechnet. Den ersten ĂInfektñ hat mir 

aber ein damaliger Lehrlingskollege verpasst. Tagtäglich fuhr er im Lehrbetrieb mit 

seinem Buggy ( Apal L ) vor undé ehrlich gesagt, neidisch war ich damals schon auf ihn. 

Im Winter fuhren wir dann sogar einmal gemeinsam mit Buggy und Hardtop nach Bivio 

zum Skifahren. Werd ich nie mehr vergessen!! Weitere Clubmitglieder wurden in der 

Vergangenheit dann von MIR infiziert. 

1991 durfte ich meine erste GV durchführen. Naja, nach anfänglichen Schwierigkeiten 

gingôs mit den Jahren immer besser voran. Die GVôs wurden k¿rzer und nicht wie vor 

meiner Zeit, sich die Versammlungen drei und mehr Stunden in die Länge zogen. 

Rückblickend möchte ich festhalten, dass es mir immer Spass gemacht hat etwas auf die 

Beine zu stellen. Die vielen Kontakte mit Euch, die gemeinsamen Treffen im In- und 

Ausland, das alles prägt sich irgendwie ein. Mittlerweile sind auch die Buggyferien ein 

Bestandteil meiner Freizeitgestaltung geworden. 

Unser Club, der Grösste weit und breit, ist auch dank öffentlichem Engagement immer 

bekannter geworden. Obwohl sich die Mitgliederzahl nicht mehr all zu gross nach oben 

korrigiert, haben wir doch einen sehr starken harten Kern. Gut organisiert, das darf man 

an dieser Stelle wirklich sagen und dies dank Eurer Mitarbeit! Ohne Eure Mitgliedschaft, 

Teilnahme, Mitsprache und z.t. selber ein Treffen organisieren, wäre der Club nur halb so 

interessant wie er heute da steht. 

20 Jahre ist eine lange Zeit ! Rückblickend aber darf ich sagen dass es mit Euch riesigen 

Spass macht! Diverse Highlights und Treffen sind einfach unvergesslich.  

Ich bin aber keineswegs auf Rekorde  oder Pokale aus. Denke oft auch an einen 

Nachfolger der mein Amt übernehmen könnte. 20 Jahre in einem Club solcher Grösse 

mitzuwirken ist schon beachtlich.  
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Ich möchte Euch an dieser Stelle für Euer Vertrauen in meine Person ganz, ganz herzlich 

danken. Danken auch für die vielen schönen Stunden die wir gemeinsam verbracht und 

auch noch verbringen werden.  

Ich freue mich mit Euch wieder auf eine ereignisreiche und tolle Saison 2012. 

Vorerst aber w¿nsche ich Euch erholsame Festtage und einen guten Rutsch inôs neue 

Jahr. In diesem Sinne. 

Bis bald Euer 

Presi Hans 
  

 

 

 

Weil es gut zu diesem Editorial von Hans passt: 

 

Man reist nicht nur um anzukommen, sondern vor allem,  um unterwegs zu sein. 

Johann Wolfgang von Goethe 

 

Das Reisen lehrt Toleranz. 

Benjamin Disrael 
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Das Theater MIT Stöfi ! 

**********************  
 

Mit dem Stück .. 

 

ĂdôFamilie Metzger spielt verrucktñé 

 

éspielt die Theatergruppe diesmal wieder mit Stöfi. 

 

Vorschlag für einen unterhaltsamen Abend:   

 

Samstag, 31. März 2012 
é.im Hotel Sternen, Pfªffikon/SZ, 20.00 Uhr  

 

Wer will, kann dies wieder über mich buchen! 

 

Bitte bei Interesse bis spät. 3. März 2012 melden an:  

 

wild49@bluewin.ch 

+ 41 62 897 58 30 

+ 41 79 222 33 11 

 

Bis bald und jetzt schon viel Spassé 

 

Presi Hans 
 

 

 

Bühne frei für  

Stöfi 

 

 

  



  TERMINE IM 2 0 1 2    

 

 

20.-21 Januar 

2012 
 
Skiweekend Pany Hans  

 
 

25. März 2012 
 

Chegle Details folgen Mike  
 

 

31. März 2012 
 

Theaterverein - Theateraufführung mit 

Stöfi 

beim Präsi 

anmelden 
Hans  

 
 

8.+9. April 2012 
 
System Wechsel bei Alex Büsserach Alex  

 
 

25.-28. Mai 2012 
 

Internationales Pfingsttreffen beim 

Buggy-Club-Rheinland 
(Details folgen) 

Buggy Club 

Rheinland   
 

2./3. Juni 2012 
 

6th VW Classic Frauenfeld Frauenfeld 
Vee Dup Club 

Frauenfeld   
 

22.-24. Juni 

2012  
ein echtes Buggytreffen wie früher :-) (Details folgen) Mex  

 
 

6.-8. Juli 2012 
 
Die Rhön ruft !!! Sulzthal (D) 

Käfer-Buggy-Klub 

Rhön   
 

3.-5 August 2012 
 

Buggy-Weekend Osnabrück Ornabrück (D) 
Buggy&Käfer Club 

Osnabrück   
 

24.-26.August 

2012  
Tessin 2012 Losone Hans  

 
 

31.8.- 2. 

September 2012  
ĂBack to the Rootñ Teil 11 

Helberhausen 

(D) 

Buggy-Club-

Siegerland   
 

19./20. 

September 2012  

Historische Verkehrschau - Flugplatz 

Altenrhein / Herbstfahrt 
Altenrhein Andreas Zumbach  

 
 

Entnommen aus    www.buggy-club-schweiz.ch 

Bitte beachtet die ständigen Aktualisierungen. 

 

 

            5 

 



Stützpunkt Pfalz    Im Mai dieses Jahres wurde den pfälzischen Clubkameraden die Ehre 

zuteil, künftig einen eigenen Stützpunkt mit eigenem Höck-Lokal zu führen. Wir sind uns 

dieser Verpflichtung bewußt und versichern, daß wir das Ansehen des BCS stets hoch 

halten werden. Auch künftig wollen wir mit verschiedenen Treffen in der Pfalz zum 

harmonischen Gelingen des Clublebens beitragen. Jederzeit werden wir unseren 

Clubkameraden in jeder Hinsicht gerne behilflich sein. An dieser Stelle bedanken wir uns 

besonders bei Bea, René und Philippe Schuler, die am 1., als auch am 2. Höck 

teilgenommen haben. Ohne Übernachtung ! Diese Strecke zu fahren, um dabei zu sein, 

sucht sicherlich seinesgleichen. Wir wissen das zu schätzen. 

 

 

Eure Pfalz-Crew 

Peter 

Max 

Mike 

Simon 



Internet und Printmedien rücken immer mehr zusammen ! 

Wir sind dabei die richtigen Lösungen für die absehbare Zukunft zu finden. 

Wir brauchen Eure Hilfe ! 

Macht mit uns den nachstehenden Test. 

 

www.buggy-club-schweiz.ch 

Nehmt die BUGGY REVUE. Legt diese direkt neben Euren PC. Nehmt, wie gezeigt, die 

PC-Maus und klickt mit der linken Maustaste durch Doppelklick auf den Hyperlink um 

die BCS Interseite zu öffnen. 

Das war schon alles. 

Jetzt sollte sich eigentlich die Internetseite vom Buggy Club Schweiz öffnen. 

Wenn das funzt schickt umgehend ein Mail an Mike. Der wird begeistert sein. 

Wenn nicht ? O.k. Dann schreibt das eben mir. Ich werde weiter daran arbeiten. 

Peter 

  

Preise für Inserate 

Preise für Geschäftsinserate 

Pro Ausgabe 

¼  Seite Fr.               20.τ 

½  Seite Fr.              40.τ 

Ganze Seite Fr.        60.τ  

Bei 3 Inseraten im Jahr erhalten Sie 10 % Ermäßigung. 

7 



Buggy Trip in den Tessin August 2011 

Am Grillabend wurde ich dazu auserkoren den Ausfahrtbericht zu schreiben. 
Leider hab ich nicht unmittelbar nach unserer Heimkehr damit losgelegt. Nun 
habe ich ganz schön Stress, nach all der Zeit, alles zu Papier zu bringen. Seit 
Tagen feil ich an meinem Bericht rum und hoffe er gefällt Euch.  J 
 
Da meine erste größere Buggy Tour von Regen und Kälte geprägt war (ist halt 

in ´nem undichten Buggy ohne Heizung nicht ganz so prickelnd), war die Freude auf das 20-Jährige im 
sonnigen Süden schon riesig. 
 
!Ƴ нрΦлуΦ ƎƛƴƎΩǎ Řŀƴƴ ŜƴŘƭƛŎƘ Ǿƻƴ bw² ƴŀŎƘ aǸƴǎǘŜǊΣ ŘŜƴ ŀƴŘŜǊŜƴ [ŀƴƎƘŀŀǊ {ǘŜŦŀƴ ŀǳŦƪƭŀǳōŜƴΦ ±ƻƴ Řŀ 
aus dann direkt weiter in die Schweiz zu Tobias und Cristina. Mit denen haben wir dann natürlich schon mal 
´ne Runde vorgefeiert und haben dann schon mal unsere Luftmatratze auf deren Balkon Probe gelegen. Am 
nächsten Morgen sind wir dann mit zwei Buggys auf in den Tessin. Auch diesmal war uns das Wetter nicht 
so gut gesonnen. Scheiße kalt und fieser Nieselregen. So sind wir kurzerhand einfach in eine fremde Garage 
ƎŜŦŀƘǊŜƴ ǳƴŘ ƘŀōŜƴ ŘŜƴ .ǳƎƎȅǎ ŘƛŜ αIŅǳōŎƘŜƴά ŀǳŦƎŜǎŜǘȊǘΦ {ŎƘƴŜƭƭ ƴƻŎƘ ŘƛŜ ½Ŝƛǘ ƎŜƴǳǘȊǘ ǳƳ ŦǸƴŦ CƭŀǎŎƘŜƴ 
Bier zu kaufen, für den Angebotspreis von 20 Euro!  Schluck!  Die Schweizer Preise haben es echt in sich. 
Und weiter ging es nach Losone. Und welch Freude, je näher wir unserem Ziel kamen, umso besser wurde 
das Wetter.  
 
Am Campingplatz angekommen war das Hallo und das Wiedersehen groß, da ich ja schon einige von Euch 
auf dem letzten Bierfest kennen lernen durfte und wir bereits  einige schöne Abende/Nächte außerhalb des 
Buggy-Clubs mit einander verlebt haben. Auf diesem Wege weiterhin gute Besserung liebe Therese. 
 
Doch erst mal ein feines Eckchen gesucht und die Zelte auf geschlagen, oder wie ich, dabei zu geschaut. Der 
Abend wurde dann Gesellig am αYƛƻǎƪά ǳƴŘ ǎǇŅǘŜǊ ǾƻǊ ŘŜƴ ½ŜƭǘŜƴ ǾŜǊōǊŀŎƘǘΦ 5ƛŜ bŀŎƘǘ ǿŀǊ Řŀƴƴ ƘŅǊǘŜǊ ŀƭǎ 
ƎŜŘŀŎƘǘ Χ ǿƛǊ ƘŀǘǘŜƴ Ŝƛƴ [ƻŎƘ ƛƴ ǳƴǎŜǊŜǊ [ǳŦǘƳŀǘǊŀǘȊŜ ǳƴŘ ƳŜǊƪǘŜƴ ŘƻŎƘ ǎŜƘǊ ǿƛŜ ǿƛǊ ƛƳƳŜǊ ƳŜƘǊ ŘŜƳ 
kalten harten Boden näher kamen.  
 
Am nächsten Morgen ging es dann auf große Ausfahrt quer durch Valle Bavona. Gut 20 Buggys düsten 
durch herrliche Berglandschaften, durch viel grün, kleine Gassen und wir wurden von vielen Passanten 
bestaunt und bewunken. Bei Rast an der Seilbahn-Talstation konnten wir dann neben den 
Landschaftsbildern auch noch tolle Buggy-Bilder machen. Bei Speis und Trank  im Biergarten des 
Dasodino´s,  gab es dann noch den Ticino Fragebogen mit 16 Fragen, bei denen wir zwei Stefans kläglich 
versagt haben. Aber das macht ja nix. Für die die anschliessende Rückfahrt zum Campingplatz hatte sich 
Hans passend zum 20-jährigen Jubiläum im Tessin noch ein Highlight ausgedacht. Und das führte uns direkt 
auf die Piazza von Ascona, durch kleine Gässchen der Altstadt, direkt an der Promenade und am See 
entlang. Das war schon was! 
Es war auf jeden Fall eine ganz tolle Ausfahrt. Klasse geplant und einem 20 Jährigem Jubiläum würdig. 

 
                           
                          Ein ganz, ganz großes Lob und Dankeschön an Hans !!! 

 



Zurück im Camp hab ich erst mal schlafen müssen. In dieser Zeit haben  sich viele von Euch  aufwendig in 
Piraten verwandelt und durch hissen der Flagge war der Campingplatz endgültig in Hand der Freibeuter. 
Dann ging es gemeinschaftlich zum Flussbett. Im kalten Wasser mussten dann Enten gerettet werden.  
 

 
 
Am Abend ging es dann zum gemütlichen Teil über bei geselligem Grillen und Abfeiern. Zwischendurch 
wurde noch die traditionelle Auflösung des Fragebogens bekannt gegeben, als auch die schönsten 
Piratenkostüme prämiert. Und dann wurde es irgendwann einmal Zeit für das Sandmännchen, denn am 
nächsten Morgen hiess es wieder früh aufzustehen. Und das iss ja mal gar nix für mich!  
 
Wie dem auch sei. Nach dem gemeinsamen Frühstück trennten sich dann langsam die Wege der meisten 
und man begab sich auf die Fahrt nach Hause. 
 
Und für diese Rückfahrt hatte dann Tobias noch einen Vorschlag, den unsere kleine Truppe bestehend  aus 
Sandra und Andy, Cristina und Tobias, Stefan und Stefan einstimmig annahm.  Tobias brachte den 
Vorschlag ein, nicht  die herkömmliche Route zu fahren, sondern via den Pässen Simplon, Nufenen und 
Brünig nach Hause zu fahren. Und das war  ein Panorama Tag vom Feinsten.  
 
Für mich, der die Schweiz nur so wenig kennt, war das ein perfekter Wochenabschluss.   
 
Und das ist nun mein Stichwort; Abschluss. Fertig Buggybericht! 
 
 Es hat mich sehr gefreut Euch alle kennen zu lernen und ich hoffe, dass Euch mein doch etwas verspäteter 
Bericht das eine oder andere Erlebnis nochmals ins Gedächtnis gerufen hat. 
 
Tschüss 
 
Euer Stefan Hugo  
 

 
 
Anmerkung der Redaktion: 
Viele weitere schöne Bilder findet Ihr im Fotoalbum der BCS Intrernet-Präsenz 
 

 



Buggy-Zubehör zu verkaufen 

    Artikel Ausführung Passend zu Preis (sFr.) 

Kotschutzlappen mit Halter (paarweise) ALBAR ES + S 120.- 

Tankdeckel weiss ALBAR ES + S 50.- 

Überrollbügel verchromt (gebraucht) ALBAR ES + S 200.- 

Überrollbügel schwarz ALBAR ES + S 200.- 

Windschutzscheibe mit Rahmen ALBAR ES 300.- 

Verdeckgestänge 
 

ALBAR ES + S 150.- 

Seitenkanäle GFK ALBAR ES auf Anfrage 

Frontspoiler GFK ALBAR ES + S 350.- 

Kofferraumabdeckunng GFK ALBAR ES auf Anfrage 

    Diese Artikel sind zwar für ALBAR-Buggy ausgelegt, lassen sich aber bekanntlich mit mehr oder 
weniger Aufwand auch an andere Buggy anbauen. 

    Matthias Hasler 079 / 680 25 07 
 
 

 

 

Schöne Erinnerungen halten ein Leben lang.               Foto: Mike Bosshard 

 

 

 



Die Kuckucksuhr  / Wahre Geschichte aus dem Leben von Claudia  

letztens habe ich mich mal wieder mit meinen Freundinnen getroffen.  

Ich versprach meinem Mann, dass ich um Punkt 24 Uhr wieder zu Hause sein würde. Aber 

wie das so ist, zwischen Cocktails, Tanz und Flirt vergaß ich die Zeit. Ich kam erst um 3 Uhr 

morgens zu Hause an ... und das komplett betrunken!  

Als ich zur Tür hereinkam, fing gerade der Kuckuck an, dreimal "Kuckuck" zu rufen. 

Erschrocken stellte ich fest, dass der Kuckuck meinen Mann aufwecken  könnte, und fing 

an, neunmal "Kuckuck" zu rufen ...  

Zufrieden und stolz, in meinem Zustand noch einen so guten Einfall gehabt zu haben, begab 

ich mich ins Schlafzimmer. Ich legte mich ins Bett und war beruhigt dank meines schlauen 

Einfalls.  

Am nächsten Morgen beim Frühstück fragte mich mein Mann, wann ich denn letzte Nacht 

zu Hause angekommen sei. Ich sagte: "Um Mitternacht, wie ich es dir versprochen hatte!" 

Er sagte nichts weiter und wirkte auch nicht weiter misstrauisch. "Ja", dachte ich mir, 

"gerettet! Er hegt keine Zweifel an meiner Aussage!"  

Aber dann sagte er plötzlich: "Ach übrigens, ich denke, mit der Kuckucksuhr stimmt etwas 

nicht!" Zitternd fragte ich: "Ach so? Warum denn, mein Schatz?" Und er antwortete: "Nun 

ja, gestern Nacht rief der Kuckuck dreimal 'Kuckuck', dann - ich kann es mir gar nicht 

erklären - schrie er auf einmal 'Scheiße!' und dann rief er noch viermal 'Kuckuck'. Dann 

übergab er sich im Flur, rief weitere dreimal 'Kuckuck', lachte sich kaputt, rief erneut 

'Kuckuck', rannte die Treppe hinauf, trat dabei der Katze auf den Schwanz, stolperte über 

den Couchtisch, der unter dem Gewicht zerbrach, legte sich schließlich an meiner Seite ins 

Bett, und - begleitet von einem Furz - stöhnte er ein letztes 'Kuckuck', dann war Ruhe. 

Kannst ja mal  beim Uhrmacher nachfragen, ob das noch zu reparieren ist!"         

                     



 



 

 

 
 

  



 

Mit Vierzig fängt man an, das Wertvolle zu suchen,  
und mit F¿nfzig kann man anfangen, es zu finden.ñ 

 
 

So spielt das Leben nun mal, es geht allen gleich, auch mir. Nächstes Jahr ist es 
soweit. Ich kann anfangen und das Wertvolle finden! 
Beim BCS sieht das Ganze noch ein wenig anders aus. Wir beginnen  am 
19.5.2013  mit dem suchen. 
IBW 2013 Internationales Buggy Weekend. Zum 7. Mal ist der BCS Organisator. 
Zugleich hat der BCS sein 40. Jubiläum. 
Bis dahin ist es aber noch ein weiter Weg. Um das 40-jährige Bestehen des BCS zu 
feiern  kommt noch sehr viel Arbeit auf uns zu. 
IBW 2013 und zugleich 40 Jahre Buggy Club Schweiz. Das muss gefeiert werden. 
Dies kann aber nur gefeiert werden wenn alle am selben Strick ziehen. 
Ziehen wir alle am selben Strick? Ja sage ich, aber auch in die selbe Richtung? 
Logisch. Denn wir müssen vorwärts ziehen. Alle in die selbe Richtung. 
Richtung IBW und 40 Jahre BCS. Das geht nur wenn wir immer wieder neue 
Mitglieder werben. Wir müssen vorwärts schauen, müssen das alte Gute mitnehmen 
und Neues noch besseres aufladen. Altes Schlechtes braucht nur Platz. Der PC 
muss von Zeit zu Zeit auch aufgeräumt werden. Haben wir etwas Schlechtes? 
Das spielt eigentlich keine Rolle. Solche Dinge vergisst man. Sollte man vergessen. 
Muss man vergessen. Einmal etwas Neues testen. Warum also nicht am IBW unser 
40-jähriges Bestehen in den Vordergrund setzen? 
Wir wollen ein schönes sauberes Fest mit lauter zufriedenen Besuchern. Auch für 
die Kleinen unter uns, unser zukünftiger Nachwuchs. Aber auch für die ĂGroßenñ 
Kinder wollen wir etwas Unvergessliches auf die Beine stellen. Kein VIP Sektor. 
Aber auch nicht nur eine Bängel Schissi  oder keine Duschen. Wir leben schließlich 
im 21.Jahrhundert. 
Es soll ein Fest geben das für alle etwas hat. Es soll ein Fest geben über das nur 
Gutes gesprochen wird.  
Da wir unser 40 Jähriges Bestehen feiern dürfen, braucht es Material aus dieser Zeit 
bis jetzt. Aus diesem Grund suchen wir altes Material vom BCS. Wer hat noch  
etwas zuhause. 1.Pokal von 1973 von den damaligen Rennen in den Kiesgruben. 
Oder Ähnliches. Bildmaterial, Sturzhelm, defekte Ersatzteile. Andenken die 
persönlich viel bedeuten.  Alte Buggy Heftli von 1973 bis 1990. Wir würden gerne 
eine Art Museum einrichten. 
Deshalb sucht im Keller auf dem Dachboden in den Schubladen unter dem alten 
Staub.  
Überall kann etwas zum Vorschein kommen. Verpackt es gut und schreibt Eure 
Adresse drauf, denn Ihr wollt es ja wieder zurück. Sendet es an mich.  
Alexander Stähli 
Hübelweg 18 
4222 Zwingen. 
Oder Bringt es an ein Treffen mit. Nur mit Eurer Mithilfe können wir so etwas auf die 
Beine stellen. Ihr seid gefragt als Heinzelmännchen und Helfer. Vor, während und 
nach dem Fest.  



 
 
Informationen und Stand der Organisation erfahrt Ihr in jeder weiteren Ausgabe der 
BCS Revue. 
 
Bereits jetzt möchte ich mich für Eure Unterstützung bedanken 
Ich wünsch Euch allen eine frohe und glückliche Weihnachtszeit  
Einen guten Rutsch ins neue Jahr. Blibet gsund und unfallfreies 2012 
 
Euer Vize und OK Presi IBW  

 
Alex. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

  



 





  
 


